
                                 Monatsbericht Oktober

Wir hießen den goldenen Oktober willkommen und zeitgleich auch ein neues Kind und

eine neue Mitarbeiterin. Herzlich Willkommen ihr Zwei � �

Im Morgenkreis starteten wir mit bunten Herbstliedern und Regentänzen.

Unser  Lieblingslied  in  dieser  Zeit  war  „Der

Herbst  ist  da“.  Passend  dazu  gestalteten  wir

unsere  Kreismitte  schön  herbstlich,  mit  ganz

vielen bunten Blättern und Nüssen. Eben diese

Materialien, welche wir im vergangenen Monat

in  unserer  Waldwoche  gesammelt  hatten,

füllten  wir  auch in  eine  Wahrnehmungswanne

und  fühlten  und  hörten  das  laute  Rascheln,

wenn wir durch die vielen Blätter, Kastanien und Stöcker wühlten. Wenn das Herbstwetter

uns zu sehr  ärgerte,  sangen wir  „Liebe,  liebe Sonne“ und hofften das die  Sonne uns

entgegen lächelte � �

Und auch wenn die Sonne sich auch dann nicht hat blicken lassen, sind wir trotzdem raus,

da  kannten  wir  nichts  � � Dabei  hatten  wir  ne  Menge Spaß.  Wir  sind  rein  in  unsere

Gummistiefel und ab raus durch die Pfützen gesprungen. Welch ein Spaß!!!

Wir mussten uns leider von einer Mitarbeiterin auf Zeit verabschieden und werden sie sehr

vermissen. Aber Gott sei Dank kommt sie ja nächstes Jahr wieder, hurra!!!

Im Monat Oktober fand auch wieder unsere Turnwoche statt.  Jeden Tag liefen wir alle

zusammen nach dem Frühstück in die Turnhalle der Friedrich-Ebert-Schule.



Dort rutschten wir dann zum Beispiel von einer Riesenmatte runter oder aber balancierten

auf  einer  Bank  hin  zum  Trampolin.  Vom  Trampolin  sprangen  wir  wieder  runter  und

landeten auf einer weichen Matte.

Vorher aber machten wir auch dort einen kleinen Morgenkreis und wärmten uns ordentlich

mit dem großartigen Sportinator-Lied auf. 

Wir  fingen  langsam  an,  Laternenlieder  zu

singen, um uns somit auf unser Laternenfest

im  November  vorzubereiten.  Hierfür

bastelten  wir  ganz  fleißig  viele  bunte

Laternen.  Passend  zu  unserem

bevorstehenden  Projekt  „Reise  ins

Märchenland“, stellten unsere Laternen viele

verschiedene tolle Kronen da.

Und wenn wir mal nicht draußen waren, machten wir es uns drinnen gemütlich und lasen

Bücher,  hörten  Musik  und  tanzten  dazu.

Pusteten Stoffkugeln, bastelten und spielten

Steckspiele.  Der  Oktober  war  wirklich

abenteuerlustig und doch sehr gemütlich.

Wir  sind  gespannt,  was  der  November  so

alles für uns bereithält!


